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Was tun wir? 

 

Mehr als 1.000.000 deutsche Soldaten gelten auch noch nach über 60 Jahren als vermisst. Sie liegen in 
den Wäldern Ostdeutschlands, der Wüste Afrikas, in den Weiten Russlands und in vielen anderen Län-

dern, teilweise wo sie gefallen sind, verscharrt. Der VKSVG e.V. hat sich zum Ziel gemacht unterstützend 
bei der Vermisstenforschung und Gefallenenbergung mitzuhelfen. 

 

Vermisstenrecherche 

In vorderster Linie stehen, nach Eingang einer Suchanfrage  sehr umfangreiche und 
zeitaufwendige Recherchen. Wir schlüsseln die Feldpostnummern in die entspre-
chende Einheit um. Danach wird der Werdegang der entsprechenden Einheit nach-
vollzogen. Auch stehen wir mit den Traditionsverbänden der Truppenkameradschaf-
ten in Verbindung. Die gesammelten Informationen lassen wir dann den Angehörigen 
zukommen. Sollten wir hierbei Hinweise erhalten wo der Vermisste damals bestattet 
wurde, wird nach einer Prüfung eine Bergung durchgeführt.  

Gefallenenbergungen 

 

Durch Hinweise oder Recherchen werden in den entsprechenden Ländern Such-und Ber-
gungsfahrten vorgenommen. Die sterblichen Überreste werden identifiziert und einer wür-
digen Ruhestätte zugeführt.  

Zusammenarbeit mit anderen Organisationen 

Hier sind in erster Linie der αVolksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge (VdK)ά und die αWAStά ŦǸǊ ǳƴǎ ŀƴ ŜǊǎǘŜǊ 
Stelle zu nennen, zu denen wir bereits Kontakte aufgebaut haben und diese zukünftig auch vertiefen werden, um 

eine vertrauensvolle und dauernde Zusammenarbeit zu gewährleisten. 
Des weiteren bestehe Kontakte zu anderen Suchgruppen in verschiedenen Länder,  
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Fakten und Zahlen zum Verein 

Unsere Arbeit ςunsere Erfolge: 
 

Seit Gründung des Vereins haben wir, vor allem über unsere Internetseite, ca. 10.000 !ǳǎƪǸƴŦǘŜ Ȋǳ 
Fragen hinsichtlich Vermissten oder Gefallenen beantwortet, z.B. Erkennungsmarkenentschlüsse-
lung, Feldpostnr.- Entschlüsselung, militärhistorische Fragen, Fragen zu den notwendigen behördli-
chen Abläufen bei der Suche nach vermissten Angehörigen. 

 
In mindestens 500 CŅƭƭŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴ ǿƛǊ ŘŜƴ ±ŜǊƳƛǎǎǘŜƴ- bzw. Todesort wesentlich mehr eingrenzen 
und mehr über die entsprechenden militärhistorischen Abläufe ermitteln, als es den Anfragestellern 
bisher bekannt war.   

 
Wir haben aktiv ca. 350 Bergungen / Umbettungen gefallener und oft noch als vermisst geltender 
Soldaten durchgeführt. 

  
Wir bearbeiten z.B. ab dem kommenden Jahr im Auftrage des Volksbundes selbständig das Gebiet 
Gumrak /Stalingrad, werden dort  bergen, allerdings ohne finanzielle Unterstützungen von ihm.  

 
Wir haben bisher Bergungen und Sondierungsarbeiten in Deutschland, Belgien, Österreich, Polen, 
Rumänien, Estland und Russland durchgeführt. 

 
Wir waren diejenigen, die im letzten Jahr ebay und andere Internet-Auktionshäuser massiv  und im 
Großen und Ganzen erfolgreich gedrängt haben, den Handel mit Erkennungsmarken stärker zu kon-
trollieren. Unter anderem wurde ein Verkäufer aus Russland, mit einem jährlichen Umsatzvolumen 
von ca. 20.000 $ nur aus dem Verkauf EKM und anderen persönlichen Gegenständen gefallener und 
oft noch vermisster deutscher Soldaten, gesperrt, was wiederum dazu führte dass dieser Morddro-
hungen gegen uns ausstieß. Erst durch uns wurde erreicht, dass die Wast und ebay in dieser Sache 
seitdem zusammenarbeiten. 

 
Wir haben in unserem ehrgeizigsten Projekt, der digitalen Erfassung der Vermisstenbildlisten des 
DRK, bisher 87.000 Vermisste erfasst. 

 
Wir sind in einem anderen Projekt, der Suche nach den deutschen Vätern von französischen Kriegs-
Kindern, in 5 Fällen zu einem positiven Abschluss gekommen. 

 
Wir pflegen zur Zeit in Deutschland 8 Kriegsgräberstätten mit insgesamt ca. 350 Gräbern in Eigenre-
gie. 

 
Wir kämpfen gegen die Verwahrlosung oder Einebnung bestehender Kriegsgräber 
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Bei der uns selbst auferlegten Aufgabe, 
Vermisste zu finden, gibt es keine Gegner 
mehr, denn im Tod sind alle Menschen 

gleich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Särge mit 9 gefallenen deutschen Soldaten aus 
einem Massengrab bei Berlin, gefunden vom 

VKSVG 

---------------------------------------------------------- 

Versöhnung über den Gräbern! 
---------------------------------------------------------- 

Das Hauptziel des VKSVG besteht darin, 
den noch immer wartenden Familien 
endlich den letzten Ruheplatz Ihres 

vermissten Angehörigen bekannt geben zu 
können. 

Bergung von deutschen Soldaten in einem Dorf 
nahe Stalingrad 

 

Viele dieser Unglücklichen ruhen noch 
heute dort, wo sie gefallen sind. 

Oder sind bestattet in irgendwelchen 
Erdlöchern, weitab von Friedhöfen. 

Der VKSVG sucht nach diesen Stellen und 
sorgt mit dafür, dass die darin Bestatteten 

identifiziert und auf eine würdevolle 
Ruhestätte umgebettet werden. 

Der VKSVG unterstützt tatkräftig die Arbeit: 
- der Deutschen Dienststelle (Wast) 
- des Volksbundes Deutsche Krieggräberfürsorge 
- des Österreichischen Schwarzen Kreuzes 
- sowie vieler anderer Institutionen 

 
 

Wir arbeiten sehr eng mit der Wast zusammen. Von 
dieser Seite wurde unsere Arbeit bereits oft, auch 
schriftlich, lobend gewürdigt. Aber auch mit dem 
Schwarzen Kreuz in Österreich gibt es eine fruchtbare 
Zusammenarbeit. Zusammengefasst sehen wir unsere 
Arbeit als eine Unterstützung des VDK, sind im Sinne 
der Ziele des VDK tätig.  Leider ist das von ihm nicht 
immer so erkannt wurden, auch heute noch. Es sind 
jetzt aber Besserungen erkennbar. Gerade bei kleine-
ren Grablagen < 20 Mann ist ja bekannt, dass diese 
vom VDK aufgrund der finanziellen Gegebenheiten 
kaum noch bearbeitet werden. Hier sehen wir unsere 
Stärke und unsere Möglichkeiten, diese für den Volks-
bund, für unser Land zu bergen und umzubetten, sind 
dabei aber verstärkt auf Spenden angewiesen.   
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